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1. Kreisklasse Herren WF

SV Schladen II : SV Wendessen/MTV Salzdahlum (SG) II 
Dienstag, 21.11.2023, 20:00 Uhr

SV Schladen II siegt knapp gegen SV Wendessen/MTV 
Salzdahlum (SG) II

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des SV Schladen II am
Dienstagabend in den Armen: Schütte / Liekefett hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und
nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (32:31 Sätze) in der 1.
Kreisklasse Herren WF Partie gegen den SV Wendessen/MTV Salzdahlum (SG) II gesorgt. Zuvor
konnten die Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern
antreten mussten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. 3:2 hieß es am Ende als Schütte /
Liekefett und Licht / Meyer die Schläger kreuzten. Mit 1:3 verloren Wallat / Falz ihre Partie gegen
Roesch / Grümpel. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Due / Seuber bei der letztlich
nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Radtke / Scharrenbroich. Nach den anfänglichen Spielen
gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:2 an den Tisch. Arne Schütte machte mit Heinz-Dieter Licht beim 3:0 ziemlich kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. In vier Sätzen verlor derweil indessen Martin Liekefett seine
Partie gegen Tobias Roesch, in die Roesch im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war.
Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf
weiterführte. Beim 3:0-Erfolg gelang es Oliver Wallat den Gastspieler Carsten Radtke in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Detlef Grümpel wurden danach Sascha Falz unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld
anhand der deutlich unterschiedlichen TTR-Werte eher als sehr eindeutige Angelegenheit für Georg
Due eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Georg Due gewann gegen Yannic
Scharrenbroich mit 3:2. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Due zu Ende ging. In vier Sätzen verlor dagegen Tino Seuber seine Partie gegen
Burkhard Meyer. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Arne
Schütte bekam danach seinen gleichstarken Gegner Tobias Roesch beim klaren 4:11, 9:11, 8:11
nicht richtig in den Griff. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 7:1 (Schütte) und 8:0 (Roesch). Wenig Chancen ließ indes Martin Liekefett im Anschluss
beim 3:0 seinem Gegner Heinz-Dieter Licht. Das war ein souveräner Sieg. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Oliver Wallat und Detlef Grümpel, das Oliver Wallat letztendlich
für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Nur
einen Satz verlor Sascha Falz beim 11:9, 7:11, 11:9, 12:10 gegen Carsten Radtke und holte somit
einen Punkt für seine Mannschaft. 2:6 (Falz) bzw. 5:3 (Radtke) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Es dauerte eine
Weile, bis Georg Due seine 2:3-Niederlage gegen Burkhard Meyer quittieren musste. Letztlich ging
der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im
Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Wie der letzte Satz, so endeten auch die 4
vorhergehenden Sätze dabei nur mit 2 Punkten Unterschied in einem extrem engen Duell. Lange mit
Yannic Scharrenbroich ringen musste Tino Seuber, bis er seinen Kontrahenten mit 12:10, 6:11, 11:
13, 12:10, 11:5 niedergerungen hatte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes
Match. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
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abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel
und Verlust des ersten Satzes gewannen Schütte / Liekefett die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Schladen II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den ESV Wolfenbüttel III am 05.12.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des SV Wendessen/MTV Salzdahlum (SG) II wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 08.12.2023 gegen den TSV Hordorf II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SV Schladen II

Doppel: Schütte / Liekefett 2:0, Wallat / Falz 0:1, Due / Seuber 0:1 
Einzel: A. Schütte 1:1, M. Liekefett 1:1, O. Wallat 2:0, S. Falz 1:1, G. Due 1:1, T. Seuber 1:1 

 SV Wendessen/MTV Salzdahlum (SG) II
Doppel: Roesch / Grümpel 1:1, Licht / Meyer 0:1, Radtke / Scharrenbroich 1:0 
Einzel: T. Roesch 2:0, H. Licht 0:2, D. Grümpel 1:1, C. Radtke 0:2, B. Meyer 2:0, Y. Scharrenbroich
0:2


